
Nummer 150 - 1/2025

Evangelische Pfarrgemeinde A.B. Timelkam

GEMEINDEBRIEF
„gelassen miteinander leben – willkommen“

UNTERWEGS
„Komm“,
sprach Er

und mahnte
zum Aufbruch.

„Nein“, sagte ich.
„Es lohnt nicht
zu beginnen,
der Weg ist
zu mühsam,

das Ziel ist zu fern.
Ich erreiche es nicht.“

„Was redest du da?“
fragte Er gütig.

„Ich bin der Anfang.
Ich bin das Ende.
Von einem Punkt
bis zu dem andern
führt meine Liebe.

Hier, nimm meine Hand.
Und nun komm!“

Ich war verwundert,
doch ich schlug ein.

Seither
bin ich mit ihm

unterwegs.

Marie Hüsing



Ö K U M E N E – G E D E N K E N  A N  D A S  B L U T G E R I C H T  A M  H A U S H A M E R F E L D

Nach einer coronabedingten Pause
wurde 2023 in Frankenburg das all-
seits bekannte Schauspiel „Das
Frankenburger Würfelspiel“ wieder
erfolgreich auf die größte Freilicht-
bühne Europas gebracht. Die Ereig-
nisse vom Mai 1625 prägen bis
heute die lokale Geschichte und ge-
ben immer wieder Gelegenheit,
über das Verhältnis von katholi-
scher und evangelischer Kirche
nachzudenken und Impulse für ein
gutes Miteinander zu setzen. Schon
seit einigen Monaten laufen die
Vorbereitungen für das große Jubi-
läumsjahr 2025 in Frankenburg. Mit
kulturellen Programmen wird der
400-jährigen Geschichte des Blutge-
richtes am Haushamerfeld gedacht
und zugleich die Feierlichkeiten für
die 400-Jahrjubiläum der Markter-
hebung nachgeholt, die aufgrund

der Pandemie ausfallen mussten.
Ebenso feiert das Schauspiel „Das
Frankenburger Würfelspiel“ sein
100jähriges Bestehen. Gründe ge-
nug, um zurückzublicken und aus
der Geschichte für eine friedliche
Zukunft zu lernen. Für diesen Rück-
blick und für das gemeinsame Ge-
stalten einer lebenswerten Zukunft
wird ein ökumenischer Gottes-
dienst am Würfelspielgelände am
Sonntag, 27. Juli 2025 um 10.00 Uhr
gefeiert. Herr Superintendent Dr.
Gerold Lehner und Diözesanbi-
schof Dr. Manfred Scheuer haben
bereits ihre Teilnahme zugesagt
und auch Vertreter:innen der evan-
gelischen und freikirchlichen Ge-
meinden sind zum Festgottesdienst
eingeladen. Das Anliegen dieses
Festes fasst der Ansager des Schau-
spiels treffend zusammen:

"Und I geh zruck in’ Dunst der Zeit,
und mit mir schwind’t dös traurig Liad,
vom Gwissensdruck und fremdn Herrn
und Unrecht, dös die Mensch’n gschi-
acht. Mag a der Tag nu lang und weit,
der dann an andern Ton anstimmt:
Dass oisamt friedlich zsammenlebn,
wann enka Zeit dann amoi kimmt."

Mag. Christoph Buchinger,
Pfarradministrator kath. Pfarre Frankenburg

D I E  K I R C H E N M A U S  B E R I C H T E T - A U S D E N  P F A R R H Ä U S E R N

Wo ist die Krippe?
Das war vielleicht gemütlich in der
Krippe. Kuschelig weich und warm!
So mag ich meine Schlafstelle. Im-
mer zu Weihnachten proben die
Kinder in der Kirche ein Krippen-
spiel und bringen dafür auch die
Krippe mit. Und andere warme Un-
terlagen wie Felle und Filzmäntel
und Hüte. Heuer sind sie sogar mit
dem Zug nach Bethlehem gereist.
Klimafreundlich! Für eine Maus wie
mich ist das gefährlich. Ich wollte
Barbara, Selina und Eva, die bei den
Proben mitgeholfen haben, nicht er-
schrecken. Ich habe mich immer un-
ter der Kanzelstiege versteckt. Die
Kinder hätten sich eh nicht er-
schreckt, aber abgelenkt wären sie
gewesen. Ich wollte keine Haupt-
rolle spielen, das überlasse ich lieber

Ulli. Hat sie gut gemacht, die Einsa-
gerin, äh Einspringerin. In der Zeit
zwischen den Proben nütze ich die
Krippe zum Ausruhen. Aber jetzt ist
die Krippe wieder weg. Zu Weih-
nachten haben die vielen Menschen
am 24. für einen Schlafplatz im Win-
ter gespendet. Super. Aber meinen
gemütlichen Schlafplatz haben sie
verräumt. (Ob da alle so einen weih-
nachtlichen Krippenplatz mit heim-
genommen haben?) Na ja, ich habe
ja ein Dach über dem Kopf und
auch noch den schönen Christbaum
mit den vielen Strohsternen eine
Zeitlang hier stehen. Übrigens –
wenn nicht mein Freund, der Kir-
chenschmetterling, der Margit ge-
holfen hätte, den Stern auf die
Spitze zu hängen, wären Josef,
Christian, Elke und Franz beim

Schmücken in arge Schwierigkeiten
gekommen. Mein Zugang zum war-
men Gemeindesaal und Garten ist ja
offen. Ich freue mich immer über
die Feiern und Treffen der Men-
schen dort. Da fallen neben dem La-
chen auch so manche Krümel für
mich ab. So hoffentlich auch beim
Konzert von Christiane Oberleitner
und Hans Gstöttner sowie der Le-
sung von Elke am 09. April. Da
pfeife ich dann fröhlich mit, den
Frühling genießend, auch im Na-
men meiner Verwandten aus Fran-
kenmarkt. Eure Kirchenmaus

G E M E I N D E B R I E F - B E I L I G E N D E N D E R  E R L A G S C H E I N

Liebe Leserinnen und Leser!
Viermal jährlich erhalten Sie unse-
ren Gemeindebrief. Wir hoffen,
dass Interessantes, Informatives,
zum Nachdenken Anregendes für

Sie dabei ist und Sie Freude an der
Lektüre der Zeitung haben. Um die
steigenden Unkosten zumindest
teilweise abdecken zu können, bit-
ten wir, um Ihre Spende.

Ein Erlagschein liegt bei, danke!
Ihr Gemeindebriefteam



E V A N G E L I S C H E S B IL D U N G S W E R K T I M EL K A M
TERMINE UND VERANSTALTUNGEN

Mittwoch, 9.April 2025, 19 Uhr
Evang. Johanneskriche Timelkam

„Aufblühn in schwierigen Zeiten“

Christiane Oberleitner
und Hans Gstöttner:
Irische Musik
Elke Lehner:
Gedichte und Texte

Das Wunder des Frühlings lässt uns
staunend das Ergrünen und Aufblü-
hen in der Natur erleben. Texte von
Elke Lehner ausgesucht und vorgetra-
gen, sowie die Musik mit irischen Bal-
laden, Liedern und Tänzen nehmen
uns in diese Stimmung mit. Manchmal
ambivalent, aber doch hoffnungsvoll.

Eintritt: freiwillige Spende,
Anmeldung Auskunft: Franz Reiner
0699 14949732 f.reiner@asak.at

EBW / KBW Timelkam

Freitag, 23. Mai 2025, 19 Uhr
Katholische Martinskirche,
Alt-Attnang, Linzerstraße 17
„Chorkonzert mit Lesung“

Die kath. Pfarrgemeinde Attnang
Puchheim und die evang. Pfarrge-
meinde Rutzenmoos laden in die Mar-
tinskirche in Alt-Attnang zur musika-
lischen Andacht im Rahmen der lan-
gen Nacht der Kirchen.
Es singen die Kirchenchöre Timelkam-
Vöcklabruck und Rutzenmoos,
Pfarrer Roman Fraiss liest Gedanken
zu den Liedtexten.

Eintritt: freiwillige Spende,
Anmeldung Auskunft: Franz Reiner
0699 14949732 f.reiner@asak.at

EBW Rutzenmoos/Vöcklabruck/Timelkam
kath.  Pfarrgemeinde Attnang .Puchheim.,
evang. Pfarrgemeinde Rutzenmoos

Mittwoch, 11.Juni 2025 19:30 Uhr
Treffpunkt röm.kath.Pfarre Timelkam

„Einführung Markusevangelium“

Mag. Martin Zellinger
Bibeltheologe
„Wie verlässlich ist das äl-
teste Evangelium?“

Martin Zellinger ist viele Wege Jesu
abgegangen und gibt seine Erfahrun-
gen und Eindrücke weiter. Er hat das
Markus Evangelium in unsere Sprache
übertragen und bebildert.

… am See Genezareth – Martin Zellinger

Eintritt: 5 €, Kinder frei
Anmeldung Auskunft: Alois Höfl
069912038977

EBW / KBW Timelkam

Samstag, 14.Juni 2025, 10 Uhr
Heimathaus und Uhrmachermuseum
Marktstraße 3, 4870 Vöcklamarkt
Abfahrt Timelkam Bhf. 9:20 Uhr

„Führung Heimathaus und Uhr-
machermuseum Vöcklamarkt“

Wir besuchen das Heimathaus und
Uhrmachermuseum in Vöcklamarkt.
Ein Museum, fünf Ausstellungen:
Uhrmacherhandwerk, Regionalge-
schichte, Römer im Vöcklatal, Kauf-
mannsladen, Stilmöbel 1875.
Anschließend wollen wir uns gemein-
sam in einem Gastgarten austauschen
und die gemessene Zeit auskosten.

Eintritt: 2 €, Kinder frei
Anmeldung Auskunft: Franz Reiner
069914949732 f.reiner@asak.at

EBW / KBW Timelkam

Sonntag, 29.Juni 2025, 11 Uhr
Archiv und HeimatmuseumTimelkam,
Linzerstr. 25, 4850 Timelkam

„Führung Heimatmuseum
Timelkam“

Nach dem Gottesdienst (Beginn
10Uhr) in der evang. Johanneskirche
besuchen wir um 11 Uhr das Heimat-
museum der Marktgemeinde Timel-
kam.  Wir lernen aus der Geschichte
der Marktgemeinde. Prof. Bernt Rutt-
ner erklärt uns anhand ausgestellter
Steine auch die Geologie der Gegend.

Eintritt: 2 €, Kinder frei
Anmeldung Auskunft: Franz Reiner
069914949732 f.reiner@asak.at

EBW / KBW Timelkam

Studienreise 22. - 26. Juni 2025
„Auf den Spuren der Exulanten in
Franken“

Nach dem 30-jährigen Krieg sind viele
Glaubensflüchtlinge aus Österreich
nach Franken zugewandert. Für die
größte Gruppe, die Oberösterreicher,
ist in den alten Kirchenbüchern die Be-
zeichnung „Landler“ geläufig, die
Menschen aus dem „Land ob der
Enns“ bezeichnet.
Anlässlich 100 Jahre Frankenburger
Würfelspiel bietet das EBW OÖ eine
Reise nach Mittelfranken an.
Fachliche Leitung Günter Merz,
Reiseleitung Franz Reiner
Reisekosten: Euro 597,--

Anmeldung Auskunft: Franz Reiner
0699 14949732 f.reiner@asak.at

EBW Oberösterreich



U N S E R E K O N F I S – W I E  G E H T ‘ S  M I T  D E M  K O N F I - K U R S  W E I T E R ?

Unsere vier Konfirmand*innen ma-
chen sich bereit zum Endspurt.
Neben weiteren Kurs-Einheiten er-
wartet uns ein bunter Konfi-Tag in
Wels (mit Konfis aus ganz Oberös-
terreich!).
Außerdem werden wir auch mitei-
nander durch die Osterzeit gehen.

Den Gottesdienst am 18. Mai 2025 in
Timelkam werden unsere Konfis

gestalten – herzliche Einladung!
Am 8. Juni 2025, Pfingstsonntag, fei-
ern wir unseren Gottesdienst zur
Konfirmation und entlassen unsere
Konfis gesegnet und gestärkt.
Alles Gute für die nächsten gemein-
samen Schritte!

Pfarrerin Petra Grünfelder

U N S E R  C H O R – Z U S A M M E N A R B E I T  M I T  R U T Z E N M O O S

Unser aktuelles Projekt ist eine Zu-
sammenarbeit mit dem Chor der
Pfarrgemeinde Rutzenmoos. Wir
sind eingeladen, aus Anlass der
„Langen Nacht der Kirchen“ am
23.5.2025 in Alt-Attnang gemein-
sam eine Abendmusik zu gestalten.
Dabei möchten wir das Erwachen,

das Aufblühen, die Leichtigkeit
und Fröhlichkeit des Frühlings und
die Dankbarkeit darüber musika-
lisch darstellen. Teile aus diesem
Programm singen wir Ende Mai
auch in Gottesdiensten unserer je-
weiligen Gemeinden.
Wir freuen uns darauf, freuen uns

aber auch, wenn jemand Interesse
hat, bei uns mitzusingen. Das ge-
meinsame Singen ebenso wie die
dadurch entstehende Gemeinschaft
bringen Freude und Lebendigkeit
in den Alltag.
Bei Interesse melden bei

Magdalena Gnigler 0660 2191836

B E G E G N UN G S O R T IN  U N S E RE R P F A R R G E M E I N D E – E I N  N E U E S  A N G E B O T

Liebe Gemeinde,
Ich möchte einen Begegnungsort in
unserer Gemeinde schaffen. Alle,
die gerne Gemeinschaft erleben
und neue Leute kennenlernen
möchten, sind herzlich eingeladen.

Termine:
WÖCHENTLICH, ab 17.März 2025
Treffpunkt:
Evangelische Pfarrgemeinde
Timelkam, Linzerstrasse 42

Aktivitäten:
17. März: Sesselyoga
24. März: Kleine Walkingrunde
31. März: Gemeinsames Singen
7.April: Gemeinsam Spiele spielen
14.April: Miteinander kochen

Ich freue mich, wenn Sie mit dabei
sind!
Bitte melden Sie sich bei mir an!

Ulrike Eitzinger 0676 9330463
Seniorentrainerin, Gemeindepädagogin

4 0 0  J A H R E B LU T G E RI C H T  A M  H A U S H A ME R  F E L D - V E R A N S T A L T U N G E N

Samstag, 17.Mai 2025, 11 Uhr

„Sternwanderung nach Hausham
mit Gedenkfeier um 11 Uhr“

Die Gemeinde Pfaffing lädt alle aus der
Umgebung zur Sternwanderung zum
Bauernkriegsdenkmal in Hausham mit
Gedenkfeier ein. Das damalige „Ein-
zugs“- Gebiet entspricht etwa der heu-
tigen evang. Pfarrgemeinde Timelkam.
Auch wir Evangelischen sind daher
eingeladen und freuen uns über ein gu-
tes ökumenisches Miteinander.
Für unsere Gemeinde ist auch Platz für
die anschließende Zusammenkunft in
der Markthalle reserviert.
Zur Reservierung dieser Plätze bitten
wir um eine Anmeldung unter
pfarramt@evang-timelkam.at
Zur Gedenkfeier um 11 Uhr braucht es
keine Anmeldung. Franz Reiner

Dienstag, 20.Mai 2025, 18:30 Uhr
evangelisches Museum OÖ,
4845 Rutzenmoos 5

„Frankenburg 1625 -
Ein evangelisches Trauma?“

Mag. Dr.
Leonhard Jungwirth
Historiker an der
Evang. theolog.
Fakultät in Wien

Anlässlich des Gedenkjahres
„400 Jahre Blutgericht am Haushamer
Feld“ hält der OÖ Historiker Dr. Leon-
hard Jungwirth einen Vortrag über die
Auswirkung dieses Dramas auf die Ge-
schichte des Landes OÖ und auf seine
protestantischen Bevölkerung.

Eintritt: freiwillige Spende
Auskunft: Renate Bauinger,
renate.bauinger@evang.at
Evangelisches Museum Oberösterreich

„Würfelspiel-Aufführungen“
Premiere: 25.7.2025 19Uhr,
dann Freitag, Samstag, Sonntag bis
17.8. jeweils 20:30

Sonntag 27.Juli 2025, 10 Uhr
„Ökumenischer Gottesdienst am
Würfelspielgelände Frankenburg“

Mit Sup. Dr. Gerold Lehner,
Bischof Dr. Manfred Scheuer
Evangelisches Bildungswerk Oberösterreich



D I E  Z U K U N F T U N S ER E R  P F A R R G E M E I N D E – D E R  A K T U E L L E  S T A N D

„Wie ist das mit eurer Pfarrge-
meinde? Werdet ihr aufgelöst?“
Diese Frage höre ich immer wieder.
Meine Antwort: „Im letzten Jahr
wurde über uns hinweg der Ent-
schluss gefasst, unsere 50% Pfarr-
stelle zu streichen. Unseren Ärger
und Protest haben wir in unserer
Kirche mündlich und schriftlich
kundgetan. Jetzt müssen wir über
die weitere Form unserer Pfarrge-
meinde nachdenken und dieses
Jahr darüber entscheiden.“
Am 26. Jänner haben wir in einem
Gemeindeforum über die Möglich-
keiten unserer Pfarrgemeinde in
der Zukunft, bzw. was dafür schon
getan wurde, informiert.

Von der Auflösung unserer Pfarr-
gemeinde und Angliederung an
andere Gemeinden, das weiter Pfle-
gen der Gemeinschaft in zwei Pre-
digtstellen, über die Umwandlung
in eine Tochtergemeinde bis zum
Bilden eines Gemeindeverbandes
wurde informiert.
Mit Unterstützung von Mag.jur
Martin Zikeli haben wir die rechtli-
che Situation erörtert. Georg Wag-
ner und Ulrike Eitzinger haben die
Erfahrungen aus den Gesprächen
mit der Tochtergemeinde Mondsee
und dem Gemeindeverband Ried-
Schärding geteilt. Pfarrerin Petra
Grünfelder und ich fassten die Ge-
spräche mit den Gemeinden Vöck-

labruck und Lenzing-Kammer und
der Kirchenjuristin Dr. Eva Lahn-
steiner zusammen. Josef Rothauer
berichtete von der Sup. Versamm-
lung. Wir besprachen die einzelnen
Punkte, sammelten Fragen und er-
örterten das weitere Vorgehen um
zu einer Entscheidung zu kommen.
Beratungen im Presbyterium und
in der nächsten Sitzung der Ge-
meindevertretung sind unsere
nächsten Schritte. Wir werden dar-
über berichten.
Liebe Gemeinde, nützen Sie die
vorhandene Struktur und Gemein-
schaft, nehmen Sie sich Zeit für
Gottesdienste in der Fasten- und
Osterzeit. Ihr Kurator Franz Reiner

O Ö .  K I R C H E N T A G  U N D  GU S T A V  A D O L F  F E S T – E V A N G . P F A R R G E M E I N D E  G M U N D E N

Am Sonntag vor dem Fronleich-
namstag , dem 15.Juni 2025
findet das Gustav Adolf Fest und
der oberösterreichische Gemeinde-
tag in der evangelischen Pfarrge-
meinde Gmunden statt.

Für unsere Jungen gibt es einen
Kindergottesdienst und auch einen
Jugendgottesdienst.
Nach dem Ankommen um 9 Uhr
findet der Festgottesdienst um 10
Uhr statt.

Im Anschluss wird zum Mittages-
sen eingeladen.
Ab 13 Uhr wird angeboten:
- Kirchenführung mit Rudi Seel-

mann
- Orgelbauworkshop für die Kin-

der mit Franziska Riccabona
- Offenes Singen in der evang.

Kirche
- Reisesegen durch Pfr. Norbert

Fieten
- Abschluß mit Franziska Ric-

cabona und Band Lukas Böhm

D A S  J A H R  2 0 2 4 I M  RÜ C K B L I C K - G O T T E S D I E N S T E
Im abgelaufenen Jahr wurden in der gesamte Pfarrgemeinde 122 Gottesdienste gefeiert:

23 Gottesdienste in Frankenmarkt 45 Gottesdienste in Timelkam 5 Außergew. Gottesdienste
12 Schülergottesdienste 12 Kindergottesdienste 5 Familiengottesdienste
2 Abendgottesdienste 18 andere Gottesdienste (Taufen, Beerdigungen, etc.)

Die Zahl unserer Gemeindeglieder hat sich im abgelaufenen Jahr von 710 auf 695 verringert!

T A U F E N
Wir durften uns über 4 Taufen freuen.

K O N F I R M A T I O N
3 junge Gemeindeglieder wurden 2024 von Pfr.in Petra Grünfelder in der Gemeinde Rosenau konfirmiert.

T R A U U N G E N
3 Brautpaare haben im abgelaufenen Jahr den Bund fürs Leben geschlossen

E I N T R IT T E
Im Jahr 2024 war 1 Eintritt in unsere Kirchengemeinde zu vermerken

V E R S T O R B E N E
Wir trauern mit den Angehörigen um:
Dietz Jörg
Geboren am 05.05.1945
Gestorben am 22.12.2023

Lang Maria
Geboren am 17.01.1928
Gestorben am 26.06.2024

Peer Hans
Geboren am 02.04.1946
Gestorben am 25.08.2024

Graef Michael
Geboren am 02.02.1940
Gestorben am 28.10.2024

Ritthaler Wera
Geboren am 02.06.1935
Gestorben  am 27.07.2024

Philippine Trattnig
Geboren am 13.01.1934
Gestorben am 16.09.2024

Kopler Barbara
Geboren am 09.03.1942
Gestorben am 01.07.2024

Gubesch Michael
Geboren am 12.10.1933
Gestorben am 17.08.2024

Michal Peter
Geboren am 01.06.1942
Gestorben am 11.10.2024

Rogl Rosa
Geboren am 12.07.1938
Gestorben am 07.12.2024

AUSTRITTE
Leider haben sich im vergangenen Jahr 11 Gemeindeglieder entschieden, aus unserer Kirche auszutreten.



FRAUENKREIS - DA S  N Ä R R I S C H E  T R E IB E N

Liebe Frauenkreisrunde!
Wer von uns ist nicht gerne fröh-
lich, lacht mal von ganzem Herzen
und sei es über das bekannte
„krumme Hölzl“, also grundlos
oder über eine Situationskomik?
Lachen ist nicht nur für die Atem-
muskulatur gut, sondern auch für
unser Gemüt und Umfeld!
Besonders schön finde ich solch
fröhliche Stimmung, wenn sie nicht
auf Kosten anderer geht, keiner
Aufputschmittel bedarf, also weder
durch Alkoholgenuss oder sonst
künstlich erzwungen ist.
Das närrische Treiben ist für dieses
Jahr wieder vorbei. Es wurden
Masken und Kostüme benutzt, um
in eine andere, fremde Identität zu
schlüpfen und somit unerkannt zu
sein. Hinter ihrem Schutz konnten

viele Gesichter unseres wahren
ICHS zum Vorschein kommen, die
wir nicht mit unserem Namen in
Verbindung bringen wollten. Auch
Kinder haben eine Vorliebe für
Kostüme, können so kurzzeitig ihre
Träume leben und haben Freude
dabei. Ich komme aus einer Karne-
valshochburg und weiß, was es
heißt, wenn ganze Städte auf dem
Kopf stehen. Am Rosenmontag
morgens um 6 Uhr, wenn im
Schlafanzug die Faschingsprinzes-
sin vom Prinzen geweckt wird.
Dann der Aschermittwoch, der ein
ernüchternder Schritt in die kalte
Realität darstellt!!
In den Faschingszügen soll der Po-
litik ein Spiegel vorgehalten und
die Meinung des Volkes unerkannt
geäußert werden. Wie befreiend ist
es doch für Christinnen und Chris-
ten, wenn Gott in seinem Wort, der
Bibel, immer wieder die Zusage
macht, bei uns zu sein, uns zu lie-
ben und uns täglich neue Kraft und
Halt für den bevorstehenden Tag
zu schenken.
ER kennt uns durch und durch, ja
besser als wir uns selbst! Trotzdem

liebt er uns bedingungslos, uns
Sünder, Wiederholungstäter, Mas-
kenträger oder Scheinheilige!
Bleibt uns da nicht so mancher
Liedtext oder Spott im Halse ste-
cken? „Wir kommen nicht alle in
den Himmel, weil wir so brav
sind“, sind nicht „nur kleine Sün-
derlein“ und „am Aschermittwoch
ist nicht alles vorüber“. Ich möchte
kein Spielverderber sein, jeder
sollte sich eine unbeschwerte Zeit
der Freude gönnen, aber bitte ohne
Gottes Widersacher Tür und Tor zu
öffnen, indem er Menschen dazu
verleitet, Gottes Gebote zu miss-
achten, z.B. Ehebruch oder alkoho-
lisiert Autofahren, oder, oder,
oder…
Mit Gott erleben wir die größte
Freiheit und wahre Freude, ganz
tief im Herzen. Ich durfte sie vor
nicht langer Zeit erleben, als ich
zwei Personen im Gottesdienst be-
gegnete, die nach langer Krankheit
Gott loben und preisen durften.
DANKE HERR JESUS!! Das ist die
Freude, die wir alle so dringend
brauchen. Eure Irene Ragerসহ

T E R M I N E  Z U M  V O RM E R K E N

Herzlich laden wir alle Frauen zum monatlichen Frauenkreis ein. Der Frauenkreis findet jeden letzten Dienstag im
Monat in der Zeit von 15 bis 17 Uhr im Gemeindesaal statt.

Dienstag, 25. März 2025, 15 - 17 Uhr
Esther Lieberknecht
„Wonach sich unser Herz sehnt“

Dienstag, 24. Juni 2025
Treffpunkt um 13 Uhr
„Ausflug“

Dienstag, 29. April 2025, 15 - 17 Uhr
Katharina Lohninger
„Erste Hilfe Auffrischung“ für alle!

Dienstag, 27. Mai 2025, 15 - 17 Uhr
Sabine Appl-Mors  berichtet über
„Trä-Tro“ in Mozambique

EIN BLICK ZURÜCK

Seniorenadvent
Wie jedes Jahr feierten wir auch im
vergangenen Jahr am 12.Dezember
unseren Seniorenadvent.
Frau Pfarrerin Petra Grünfelder
hielt eine feierliche Andacht, die
uns auf Weihnachten einstimmte.
Marianne Prammer erfreute uns
mit launigen Geschichten.
Im Anschluss saßen wir gemütlich
plaudernd bei Kaffee, Kuchen und
köstlichen Keksen beisammen. Vie-
len Dank an die fleißigen Bäckerin-
nen.
Natürlich durften auch Weih-
nachtslieder nicht fehlen.
Es war – wie immer – ein schönes
Beisammensein.

Unser Christbaum
Auch 2024 wurden wir wieder mit
einem schönen Christbaum be-
schenkt. Wir danken Herrn Her-
mann Gneißl ganz herzlich dafür.

Dieser Baum hat
uns zu Weih-
nachten und in
den folgenden

Gottesdiensten
viel Freude ge-
macht. Wir dan-
ken auch den
fleißigen Hel-
fern, die den
Baum aufgestellt
und geschmückt
haben.

Unsere Johanneskirche
So sah unsere Kirche 1911 aus!

Frau Brigitte Weber, Vöcklabruck,
schenkte das Bild dem Timelkamer
Archiv- und Heimatmuseum. Eine
Kopie wird auch in unserem Ge-
meindesaal hängen. Kaum zu glau-
ben, was sich seit damals alles
verändert hat. Linde Ruttner



KINDER, D A  W A R W A S L O S … R Ü C K B L I C K
Warum Gott nicht fischen geht,
13.12.2024
Der schwedische Orgelbauer Sven
Magnusson verbringt sein Leben
einsam und zurückgezogen.
Doch eines Tages klopft jemand an
seine Tür und eine ungewöhnliche
Begegnung nimmt ihren Anfang....
So die Ankündigung zu der musi-
kalischen Geschichte erzählt und
vorgetragen von Cornelia Kirsch
und Gerhard Schilcher.
Beide haben in der uns schon be-
kannten lebendigen Art das Wun-
der der Veränderung durch Begeg-
nung erlebbar gemacht. Und es
wurde etwas von Weihnachten
spürbar. Warum geht Gott nicht fi-
schen? Fragen wir nach, wenn et-
was unklar ist, seien wir offen für
die unerwartete Antwort.

Kekse backen am 14.12.2024
Das war letztes Jahr ein besonderes
Highlight. Es waren am Anfang 4
Anmeldungen. Am Samstag ka-
men dann noch 12 Personen dazu.

2 Muttis, 1 Konfirmandin, 2 große
Mädels, 2 Mitarbeiterinnen und 8
Kinder. Ich hatte die Teige schon
vorbereitet, weil die ja zum Teil ras-
ten mussten. Den Teig für die
Nutella Kekse machten die 3 gro-
ßen Mädels. Wir trafen uns diesmal
in der Küche ein Stockwerk höher,
weil der E-Herd in der Kirchenkü-
che defekt war. Herzlichen Dank an
Sylvia Eitzinger. Dann wurde flei-
ßig geformt, gedreht und ausgesto-
chen. Nachdem die Kekse geba-
cken waren, wurden sie gleich von
den Kindern verziert, das machte
richtig Spaß und so mancher Zu-
ckerstreusel wanderte auch in den
Mund. Babsi teilte die Kekse in die
mitgebrachten Keksdosen auf. Wir
anderen gingen mit den Kindern in
den Garten. Wir machten einige
Spiele, danach gab es im Gemein-
desaal eine kleine Stärkung. Es war
ein sehr netter Nachmittag.

Weihnachtsspiel 2024
Der Zugführer führte uns in die

Vergangenheit. Maria und Josef
waren auf dem Weg nach Bethle-
hem.
Es gab eine Herbergssuche und die
Engel verkündeten den Hirten die
frohe Botschaft der Geburt Jesu.
Anschließend fuhr der Zug wieder
zurück, und Maria und Josef samt
Jesuskind kamen mit. Es gab im De-
zember jeden Sonntag Kindergot-
tesdienst und anschließend wurde
fleißig geprobt.
Herzlichen Dank für das schöne
Spiel und allen die mitgeholfen ha-
ben, dass es so gut geklappt hat.

Eislaufen - Reva Halle, 11.1.2025
Zum Eislaufen kamen 6 Kinder und
3 Erwachsene. Es war an diesem
Samstag sehr viel los, aber wir hat-
ten richtig Spaß auf dem Eis. Eine
kleine Stärkung durfte auch nicht
fehlen. Ich hatte, wie immer, Fa-
schingskrapfen und Saft dabei. Wir
waren sehr froh, dass sich trotz
Stürzen niemand verletzt hat.

Ulrike Eitzinger

T E R M I N E  F Ü R  K I N D E R
K I N D E R G O T T E S D I E N S T

Jeden 3. Sonntag im Monat gibt es
einen Kindergottesdienst.
Wir, Franz, Ulrike und Sandra,
freuen uns, wenn du kommst!

Die nächsten Kindergottesdienste
finden statt:
… am Sonntag, 16. März 2025
… am Sonntag, 20. April 2025

… am Sonntag, 18. Mai 2025
… am Sonntag, 15.Juni 2025

J U N G S C H A R

Liebe Kinder, wir möchten euch zu folgenden Jungscharterminen ( 7-13 Jahre) sehr herzlich einladen

Mittwoch, 16.04. 14-17Uhr
„Ausflug zum Schafbauernhof“

Herzliche Einladung zur Wande-
rung nach Weiterschwang. Wir
werden an der Ager entlang gehen
und dann beim Schafbauern gril-
len. Bitte um Anmeldung:
0676/9330463, Ulrike Eitzinger

Treffpunkt: Gemeindesaal Timelkam

Samstag, 17.05. 10:00-16:45 Uhr
Jungschartag in Thening
„Feiern – Gottes Dienst“
Hallo, meine Lieben,
Lasst euch einladen mit eurer
Jungschar-/Kindergruppe zum
Jungschartag in Thening.
Bitte um Anmeldung bis 10. Mai:
0676/9330463 Ulrike Eitzinger

Treffpunkt: Gemeindesaal Timelkam

K I N D E R - BI B E L - L A BOR … I M  E V A N G E L I S CH E N  M U S EU M  R U T Z E N M O O S

Jeweils Samstag, 14:30 bis 17 Uhr
Im evang. Museum Rutzenmoos
29.3.25: „Anfänge“
Figurenspiel - Alles hat seine Zeit
10.5. 25: „Wege und Umwege“
Japanisches Erzähltheater
28.6.25: „Am Wasser“
Bilderbuchkino
20.9.25: „Weltkindertag“
Japanisches Erzähltheater
18.10.25: „Vom Wachsen“
Figurenspiel

Das Projekt „Kinder-Bibel-Labor“
ist als Werkstattnachmittag für
Kinder und ihre Begleitpersonen
gedacht. Kinder haben andere Be-
dürfnisse als Erwachsene, nehmen

Dinge anders wahr und wollen mit
allen Sinnen tätig sein. Jeder Werk-
stattnachmittag entwickelt sich ent-
lang eines mit den Kinderbibeln
verknüpften Themas. Als Ab-
schluss zum jeweiligen Nachmittag
gibt es dann die Einladung zu einer
Geschichte im Medienraum, unter-
stützt durch Figurenspiel, japani-
sches Erzähltheater oder mit Hilfe
biblischer Erzählfiguren.
Kontakt: anita.g.lehner@gmail.com



T A U F E R I N N E RU N G 2025 – K U R S  U N D  F E I E R  /  G O T T E S D I E N S T

Tauferinnerungskurs
Samstag,29. März 2025, 14-17 Uhr
Evang. Gemeindesaal Timelkam

Gottesdienst / Tauferinnerungsfeier
Samstag, 30.März 2025, 10 Uhr
Evang. Johanneskirche Timelkam
Treffpunkt für Tauferinnerungskinder
um 9:40 Uhr (bitte mit Taufkerze!)

In Tauferinnerungskurs und Tauferin-
nerungsfeier in der Johanneskirche Ti-
melkam entdecken wir die Taufe neu.
Zielgruppe sind alle getauften Kinder,
besonders die der 2. Volksschulklasse
Anmelden bitte bei:
Ulrike Eitzinger, 0676 9330463
Wir  freuen uns auf euch!

Petra und Ulrike

G O T T E S D I E N S TE MÄ R Z 2 0 2 5 B I S J U L I 2 0 2 5
16.03.2025, Sonntag
Timelkam, 9:00 Uhr
Grünfelder
Frankenmarkt, 10:30 Uhr
Grünfelder

****

23.03.2025, Sonntag
Timelkam, 9:00 Uhr
Hamader

****

30.03.2025, Sonntag
Timelkam, 10:00 Uhr
Grünfelder u. Team
Tauferinnerung

****

06.04.2025, Sonntag
Timelkam, 9:00 Uhr
Grünfelder
Frankenmarkt, 10:30 Uhr
Grünfelder

****

13.04.2025, Palmsonntag
Timelkam, 9:00 Uhr
Eitzinger

****

17.04.2025, Gründonnerstag
Timelkam, 18:00 Uhr
Grünfelder

****

18.04.2025, Karfreitag
Timelkam, 9:00 Uhr
Grünfelder
Frankenmarkt, 10:30 Uhr
Grünfelder

****

20.04.2025, Ostersonntag
Timelkam, 9:00 Uhr
Reiner
Für Kinder: Eierrollen
Frankenmarkt, 10:30 Uhr
Reiner

****

27.04.2025, Sonntag
Timelkam, 9:00 Uhr
Grünfelder

****

04.05.2025, Sonntag
Timelkam, 9:00 Uhr
N.N
Frankenmarkt, 10:30 Uhr
N.N.

****

11.05.2025, Sonntag
Timelkam, 9:00 Uhr
Eitzinger

****

18.05.2025, Sonntag
Timelkam, 9:00 Uhr
Konfi GD: Grünfelder
Frankenmarkt, 10:30 Uhr
Grünfelder

****

25.05.2025, Sonntag
Timelkam, 9:00 Uhr
Grünfelder mit Chor

****

01.06.2025, Sonntag
Timelkam, 9:00 Uhr
Hamader
Frankenmarkt, 10:30 Uhr
Hamader

08.06.2025, Pfingstsonntag
Timelkam, 9:00 Uhr
Grünfelder
Konfirmation

****

15.06.2025, Sonntag
Timelkam, 9:00 Uhr
Eitzinger
Frankenmarkt, 10:30 Uhr
Eitzinger

****

22.06.2025, Sonntag
Timelkam, 9:00 Uhr
Grünfelder

****

29.06.2025, Sonntag
Timelkam, 10:00 Uhr
Eitzinger u. Team

****

06.07.2025, Sonntag
Timelkam, 9:00 Uhr
Grünfelder
Frankenmarkt, 10:30 Uhr
Grünfelder

****

13.07.2025, Sonntag
Timelkam, 9:00 Uhr
Reiner

****

20.07.2025, Sonntag
Timelkam, 9:00 Uhr
Hamader
Frankenmarkt, 10:30 Uhr
Hamader

****

Abendmahl Gottesdienst anders Kindergottesdienst Kirchenkaffee
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